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(320l^)

Kundmachung.
A m t 9 . O c t o b e r R H O 7 um 10 Uhr

^ornnttags wird bei dcr gefertigten Vcrpflcgs-
Magazins Berwaltuug über höheren Auftrag die
""chspccificirte Quantität leerer Säcke im Wege dcr
"ffmtlichcn Versteigerung zum Verkaufe gelangen,
und zwar:

9340 Stück Säcke zum Locogcbrauch,
2630 „ numaßhaltigc Säcke,
H 3 0 „ aus feiner gebleichter

<l50 „ „ grober' „
^30 „ „ feiner ungebleichter Leinwand,
>l4l> „ „ Strohsack.
400 „ „ Emballage
N l ) „ Bauernsäcke/

unter nachstehenden Bedingungen:

:l) Werden sowohl mündliche Anbote, wie auch
ĉhristliche Offerte angenonnnen, welch' letztere vcr

l^gclt, mit einem 50 kr. Stenipel versehen, am
"bigen Tage läugstens bis 10 Uhr vormittags
^uznlaugen haben.

>») Die Anbote können auf das gauze aus-
^botcne Quantlun nnd auch auf kleinere Partien
^macht werden.
^2^-—- ,,

0) I n den Offerten muß die Zahl und Gat-
tung der gewünschten Säcke genau angegeben und
dcr Kaufpreis sowohl in Ziffern als Buchstaben
ausgedrückt sein; ebenso ist dcr Name nnd Wohnort
des Offerenten genau anzusetzen.

<!) Bon jedem Offcrcnten, respective münd-
lichen Licitantcn ist das vorgeschriebene Vadium mit
10 Percent vom offerirtcn Sachwcrthc beizubringen.

<)) Dcr Ersteher verpflichtet sich, die Entschei-
dung des h. General-Commando's in Graz abzu-
warten, welche beschleunigt eingeholt werden wird.

f) Nach crfolgtcr Genehmigung des Ersteh-
nngspreiscs ist jeder Erstchcr verpflichtet, daö er-
standene Säcke-Qnantnm gegen vorgängigen Erlag
des Kaufsbctragcs binnen längstens drei Tagen ans
eigene Kosten ails dem Magazius. Locale zu schaffen.

x) Das zn veräußernde Materialc kann täg-
lich im hiesigen Magazin angesehen werden.

u) Den Stempel nach Scala 11. zum Geld-
crlagscheinc hat der Käufer zu bcstrcitcn.

1) Später als um 10 Uhr einlangende oder
! nicht mit dem Badium vcrschcue Offerte, sie mögen
!auch uoch so günstig sein, werden zurückgewiesen^
> werden.

Laibach, am 1. October 1867.

K . k. Hauptucrpstcgs.Magaüno-Vcrwaitung.

(317—3)

Kundmachung
der Vertheilunss der Elisabeth Freiin v. Sal-
vay'schen 2lrmenstiftunsss. Interessen für den

zweiten Semester des Solarjahres « Xtt?.
Für den zweiten Semester des Solarjahres 1867

sind die Elisabeth ^re i in von Salvay'schen Arinen-
stiftungs > Interessen von 850 f l . ö. W . unter die
w a h r h a f t b e d ü r f t i g e n u n d g u t g e s i t t e -
t e n H a u s a r m e n v o m A d e l , w i e a l l e n -
f a l l s z u m T h e i l e un te r b l o s n o b i l i t i r t e
P e r s o n e n i n L a i b ach zu v e r t h e i l e n .

Hierauf Rcflectircndc wollen ihre an die hohe
k. k. Landesregierung des Hcrzogthnms Krain stili-
sirten Gesuche in der fürstbischöflichcn Ordinariats-
Kanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adclsbeweise, wenn
solche nicht schon bei frühereu Bertheiluna.cn dieser
Stiftungs Interessen beigebracht worden sind, bei
liegen. Auch ist die Beibringung neue r A r
m u t h s - u n d S i t t e n z e u g n i s s e , welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ausgefertigt und
von dem löblichen Stadtmagistratc bestätigt sein
müssen, erforderlich.

Laibach, am 28. September 1867.
FürlU'ischöstiches (Ordinariat.


